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ÄitäjenremWation fRapperStoil. Sie aufjerorbentlicpe
îaipol. Éitcpgemetnbeberfammlung bom 7. bs. pat ein»

ftimmig bie neuen Einträge bec Sürcpenüerwaltung in
Satten bec SBemalung bec ©tabtürcpe angenommen.
@S Wieb baburcp bec befocatibe Seil bec SluSmaluttg
bec girma §erwegh & iRotpenflue in IRapperS*
wil um bie ©mttme bon gr. 8300 unb bie SluSfüh*
cung eines ®oloffalgemälöeS an bee S^ocbogenwanb,
bag jängfte @ecid^t bacfietlenb, bem Bewährten ®unft=
malec Zeitiger in Ugnacp für gr. 5000 äbectragen.
2Rit ©inbejug bec ©erüftung belaufen fiep bie ©efamt»
Sluggaben auf girfa gr. 14,800. SSaS Igum (Belingen
beg SSerîeS wefentlicp beitragen wirb, ift ber tlmftanb,
bafi bie gefamte Oberleitung in bie §änbe beg alg erfte
Slutorität im ©cpweigertanbe befannten Äunftüerftänbi*
gen P. Sc. Sllbert Äu-p'n in ©infiebeln gelegt
würbe, unter beffen fixerer Slegibe fdE)on Supenöe bon
Stircpen gebaut, reftauriect unb bemalt woeben finb.

fßoftbureaubaute SBoplen, (Slargau). @ine Sßerfamm*
lung, an welker ÄreiSpoftöireftor SBrofp bie öerfepie»
benen ißrojeüte bepufs 93efcpaffung neuer fRäumticpleiten
für bie fßoft öefpraep, bat fiep babin auSgefprocpen, eg

fei bem eibgenöjfijcpen ^ßofibepartement beliebt gu maepen,
eg wolle bag projezierte SRebengehäube bec SunbeS»
babnen am 0apnpof gugleid^ auep für bie Unterbringung
einer fßoftfiliale einrichten.

Srittfettbcm SBiel. Sie ©emeinbe 93iel will bte be=

ftepenöe pölgetne ©pitalbrücle burcp eine neue, 9,5 m
breite SBrüdfe in armiertem Seton erfegen.

jReftauratioii ber ©tplopruinc Sorttacp. See folotljurn.
SRegierungSrat bat fär bie (SrfieHung ber fßläne unb
Äofienberecpnung, fowie für bie erforöerlicpen SluSgra»
bungen gur Slnpanbnapme ber iReftauration ber ©cplofj-
ruine Sornacp ben erforberlicpen ßrebit bewilligt.

©djulpattêbau $erjer§ (gteiburg). Sie am Streu»

gungSpunît ber „Sireften" unb ber iöropetalbapn liegenbe
grofje ©emeinbe Mergers befeplop einftimntig ben 93au
eines neuen ©cpulpaujeS in einem Sïoftenôoranfcplag
üon giefa gr. 150,000.

äBafferberforgung ©renepen. (Sîorr.) Sa§ bon Sn=
genieur 3. ®. fßeter in 8ü*tö) auggearbeitete Gaffer»
berforgunggprojeft ift ben Herren Ingenieur SRotpenbacp,
fenior, in Sern unb Ingenieur S. Sürfietner in ©t.
©allen gur Ueberprlifung unterbreitet worben. Sie
Soften beg SSerfeS werben naep bem SBericpt beg ®e»
meinberateg auf etwa. 130,000 gr. angefcplagen. Sie
SorfqueÖen, welcge ben SSafferöecbraucp allein gu bedien

bermögen, liefern bei fRieberwafferftanb 30 ©efunben»
liter, im SRiitet 50. Sag Ipauptreferboir wirb einen
gaffungggepalt bon 600—650 Subifmeter belommen,
ein Ueberganggreferboir bon 50 m® Snpalt ift ebenfalls

els c i) r
in allen Brossen,
plan und facettiert,
zu hilligsten Tages-

preisen.

WEIL
Spiegelmanufaktur

Zürich. I486

Verlangen Sie bitte unsern Preiscourant.

in SluSftcpt genommen. @twas über 60 ^pbranten foHen
reichlichen ©cpu| gegen ©chabenfeuer gewähren. A.

SReue SBftfferwerïcmlage. §err g. Dberpolger
im ©agenrain 2Balb (3ücicp) fucht bie ^Bewilligung
nach, &aS SSäffer ber Sona beim SluffangSwepr feines
SSafferwerfeS im ©onnental neu gu faffen, teilweife in
offener, teils in gefchloffener eingebeefter Seitung in ben

ßuleitungStanal feines SSafferwe'rteS am ©chmittenbach
im ©pittel gu führen, bag SluffangSwept unb ben 8"'
leitungStanal biefeS leptern SSafferwerîeS abguänbern,
baS nupbare SBaffer beiber Sache bereinigt auf eine

bafelbft aufgufteHenbe neue Surbine gu benupen unb
bie ergeugte Straft auf eleïtrifcpem SSege in feine gabtif
im ©agenrain gu leiten.

äöaifenhauSbau ißruntrut. Sie 95egirtSberfammlung
bon ißruntrut befchlofe bie ©rrichtung eines 2Räb<hen=

SaifenhaufeS.
Steuer Icethlenentwitfler. SSou Slcetplenentwidlern

werben bie Apparate am meiften borgegogen, bei benen
baS Sarbib ins SSaffer fällt, weil bei benfelben jebe
SRachentwicfelung auggefchloffen ift. SSefentiiçh ift bei
folchen Apparaten, bafe fie bolltommen felbfttätig funî=
tionieren unb währenb beS öetriebeS feine SBebienung,
fowie fein tRachfüllen erforbern; auch muffen folche

Apparate gefahrlos unb geruchlos arbeiten. S3ei bem

ißaul SSittermann in fÇranffurt a. 0. neuerbingg ge=

fe|lich gefthüfcten Scetplenentwicfler fällt baS Sarbib
aus einer in mehrere gâcher geteilten Srommel, bie

bon ber auf= unb abgehenden ©afometerglocfe in 33e=

wegung gefegt wirb, inS SSaffer. @S ift h'erburdh eine
bem SSerbrauch genau entjprechenbe felbfttätige 8af"hr
bon ßarbib unb ©ntwicïelung bon @aS geftchert. 8lu|ec
Srodfner unb Steiniger ift bei biefem Apparat ein ©eptamm»
fdften borgefepen, ber gwedfS ©ntleereng abgefchraubt
werben fann. @S fann fomit weber während beS @nt=
leerenS beS ©cplammfaften«, noch Währenb ber SReu*

befchiefung mit Sarbiö fiuft gu bem ©aS treten, fo
bah biefeè ftets mit reiner weiter glamme brennt. Sa
ber ©niwicïler beS Apparates unter SSafferabfchlu| fteht,
fann niemals eine iöefchäbigung beS ©ntwicflerS infolge
bon gu ftarfer (Sntwicfelung bon ©aS ftattfinben. gür
überfcpüffigeS ©aS, baS fiep bei unborfieptiger Söepanb*
lung etwa entwidfeln fönnte, ift ein SlbgugSropr bor»
gefepen. SRacp biejem ©pftem gebaute Slpparate foOen
bei fparfamem Sarbibüerbraucp fepr gut funftionieren.

(31. b. Sedpn. Sorr. b. Stidp. SüberS in ©örlip.)

feeî? Hund# — fäv
gmgci!.

NB. «ab ©««fUjacrttdie Werben nntet biejc
Sftubrit ttidjt ««fgenoutinett.

246. SBer fabriziert au§ ®ägntei)l S8obenplatten :c., eoent.
wie ift bie .öerfteHungsroeife unb ju inas ïann man grofie Ciuan=
titüten ©ügmeljl fonft nod) uerroenben? ©efl. ausfüt)rlid)e Offerten
au §anë Vogler, _3ürid) III, ôafnerftrajie 31.

247. SBer ijätte eine georaudjte ©tocfe zu »erfaufen, bieit=
lid) für eine Heine HaoeUe, 36—39 cm roeit unb jirta 35 Kg.
feproer, ober iner erfteüt neue folclje? Offerten fmb ju ricijten an
3- Sit- 3nberbit)in, Beinentröijrenfabrüant, QbadjsSdjroijz.

248. SBer gibt ein fRejept ab, toie au§ Sägmeijt SSrifettë
gemaept roerben tonnen, nur für ben §au§bebarf?

249. SBer liefert polterte ©elretäre an SBieberoertäufer
Offerten mit 3et(pnungen an fjr. Seinje, 9)töbelfd)teiner, Susern.

250. SDBeïcpe fjabrit ïann innert 4—5 SBodjen jirta 50
genfter unb roetdje ebenfo oiel ißaar geftemmte genfterlaben liefern
Offerten an ©. ©erber, 3ittuUraneifter, ©elterïinben (SSafeHanb).

251. 3Bo bezieht man am heften unb billigten gelben Defer
fa^= ober ïtftenœeife

252. SC8er liefert fofort eine Dtpatno für 65 SBolt unb
10—20 Ulmpère Offerten erbitte an bie @£peb. unter 9<tr. 252.

253. ÜBer Ijätte eine gebrauchte Turbine mit liegetiber
SöelXe, Kraft 8—15 PS, mit ©arantie abzugeben? Offerten an

öurni, IRunbfciiinbetnfabri!, ©aSle (Suzern).
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Kirchenrenovation Rapperswil. Die außerordentliche
kathol. Kirchgemeindeversammlung vom 7. ds. hat ein-
stimmig die neuen Anträge der Kirchenverwaltung in
Sachen der Bemalung der Stadtkirche angenommen.
Es wird dadurch der dekorative Teil der Ausmalung
der Firma Herwegh à Rothenslue in Rappers-
tvil um die Summe von Fr. 8300 und die Ausfüh-
rung eines Kolossalgemäldes an der Chorbogenwand,
das jüngste Gericht darstellend, dem bewährten Kunst-
maler Völliger in Uznach für Fr. 5000 übertragen.
Mit Einbezug der Gerüstung belaufen sich die Gesamt-
Ausgaben auf zirka Fr. 14,800. Was!zum Gelingen
des Werkes wesentlich beitragen wird, ist der Umstand,
daß die gesamte Oberleitung in die Hände des als erste
Autorität im Schweizerlande bekannten Kunstverständi-
gen?. Dr. Albert Kühn in Einsiedeln gelegt
wurde, unter dessen sicherer Aegide schon Dutzende von
Kirchen gebaut, restauriert und bemalt worden sind.

Postbureaubaute Wohlen, (Aargau). Eine Versamm-
lung, an welcher Kreispostdirektor Brosy die verschie-
denen Projekte behufs Beschaffung neuer Räumlichkeiten
für die Post besprach, hat sich dahin ausgesprochen, es
sei dem eidgenössischen Postdepartement beliebt zu machen,
es wolle das projektierte Nebengebäude der Bundes-
bahnen am Bahnhof zugleich auch für die Unterbringung
einer Postfiliale einrichten.

Brückenbau Viel. Die Gemeinde Viel will die be-
stehende hölzerne Spitalbrücke durch eine neue, 9,5 m
breite Brücke in armiertem Beton ersetzen.

Restauration der Schloßruine Dornach. Der solothurn.
Regierungsrat hat für die Erstellung der Pläne und
Kostenberechnung, sowie für die erforderlichen Ausgra-
bungen zur Anhandnahme der Restauration der Schloß-
ruine Dornach den erforderlichen Kredit bewilligt.

Schulhausbau Kerzers (Freiburg). Die am Kreu-
zungspunkt der „Direkten" und der Broyetalbahn liegende
große Gemeinde Kerzers beschloß einstimmig den Bau
eines neuen Schulhauses in einem Kostenvoranschlag
von zirka Fr. 150,000.

Wasserversorgung Grenchen. (Korr.) Das von In-
genieur I. C. Peter in Zürich ausgearbeitete Wasser-
Versorgungsprojekt ist den Herren Ingenieur Rothenbach,
senior, in Bern und Ingenieur L. Kürsteiner in St.
Gallen zur Ueberprüfung unterbreitet worden. Die
Kosten des Werkes werden nach dem Bericht des Ge-
meinderates aus etwa 130,000 Fr. angeschlagen. Die
Dorfquellen, welche den Wasserverbrauch allein zu decken

vermögen, liesern bei Niederwasserstand 30 Sekunden-
liter, im Mittel 50. Das Hauptreservoir wird einen
Fassungsgehalt von 600—650 Kubikmeter bekommen,
ein Uebergangsreservoir von 50 Inhalt ist ebenfalls

«là
ill sUsll Srösssv,
pis» «llà iaosttisrt,

billigsten lages-
pi'àeil.

«lc«.
Sp!CgSl551Ll5l15kLlt<tU5
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Verlai^en 8iv bitte unsern Urviseournnt.

in Aussicht genommen. Etwas über 60 Hydranten sollen
reichlichen Schutz gegen Schadenfeuer gewähren.

Neue Wasserwerkanlage. Herr F. Oberholzer
im Sagenrain-Wald (Zürich) sucht die Bewilligung
nach, das Wasser der Jona beim Ausfangswehr seines
Wasserwerkes im Sonnental neu zu fassen, teilweise in
offener, teils in geschlossener eingedeckter Leitung in den

Zuleitungskanal seines Wasserwerkes am Schmittenbach
im Spittel zu führen, das Auffangswehr und den Zu-
leitungskanal dieses letztern Wasserwerkes abzuändern,
das nutzbare Wasser beider Bäche vereinigt auf eine
daselbst auszustellende neue Turbine zu benutzen und
die erzeugte Kraft auf elektrischem Wege in seine Fabrik
im Sagenrain zu leiten.

Waisenhausba« Pruntrut. Die Bezirksversammlung
von Pruntrut beschloß die Errichtung eines Mädchen-
Waisenhauses.

Neuer Acetylenentwickler. Von Acetylenentwicklern
werden die Apparate am meisten vorgezogen, bei denen
das Carbid ins Wasser fällt, weil bei denselben jede
Nachentwickelung ausgeschlossen ist. Wesentlich ist bei
solchen Apparaten, daß sie vollkommen selbsttätig funk-
tionieren und während des Betriebes keine Bedienung,
sowie kein Nachfüllen erfordern; auch müssen solche

Apparate gefahrlos und geruchlos arbeiten. Bei dem

Paul Bittermann in Frankfurt a. O. neuerdings ge-
setzlich geschützten Acetylenentwickler fällt das Carbid
aus einer in mehrere Fächer geteilten Trommel, die

von der auf- und abgehenden Gasometerglocke in Be-
wegung gesetzt wird, ins Wasser. Es ist hierdurch eine
dem Verbrauch genau entsprechende selbsttätige Zufuhr
von Carbid und Entwickelung von Gas gesichert. Außer
Trockner und Reiniger ist bei diesem Apparat ein Schlamm-
kästen vorgesehen, der zwecks Entleerens abgeschraubt
werden kann. Es kann somit weder während des Ent-
leerens des Schlammkasten«, noch während der Neu-

Beschickung mit Carbid Luft zu dem Gas treten, so

daß dieses stets mit reiner weißer Flamme brennt. Da
der Entwickler des Apparates unter Wasserabschluß steht,
kann niemals eine Beschädigung des Entwicklers infolge
von zu starker Entwickelung von Gas stattfinden. Für
überschüssiges Gas, das sich bei unvorsichtiger BeHand-
lung etwa entwickeln könnte, ist ein Abzugsrohr vor-
gesehen. Nach diesem System gebaute Apparate sollen
bei sparsamem Carbidverbrauch sehr gut funktionieren.

(A. d. Techn. Corr. v. Rich. Lüders in Görlitz.)

Ans der Urnris — Mr vis Uraris.
Fragen.

HL. Uerka«s's» ««d Tauschgesuche werden unter diese
Rubrik nicht anfgeuommeu.

249. Wer fabriziert aus Sägmehl Bodenplatten:c., event,
wie ist die Herstellungsweise und zu was kann man große Quan-
titäten Sägmehl sonst noch verwenden? Gest. ausführliche Offerten
au Hans Vogler, Zürich 111, Hafnerstraße 31.

247. Wer hätte eine gebrauchte Glocke zu verkaufen, dien-
lich für eine kleine Kapelle, 36—39 ew weit und zirka 35 Kg.
schwer, oder wer erstellt neue solche? Offerten find zu richten an
I. M. Jnderbitzin, Zementröhrenfabrikant, Jbach-Schwyz.

248. Wer gibt ein Rezept ab, wie aus Sägmehl Briketts
gemacht werden-können, nur für den Hausbedarf?

249. Wer liefert polierte Sekretäre an Wiederverkäufer?
Offerten mit Zeichnungen an Fr. Heinje, Möbelschreiner, Luzern.

259. Welche Fabrik kann innert 4—5 Wochen zirka 50
Fenster und welche ebenso viel Paar gestemmte Fensterläden liefern?
Offerten an E. Gerber, ZimMermeister, Gelterkinden (Baselland).

251. Wo bezieht man am besten und billigsten gelben Ocker
faß- oder kistenweise?

252. Wer liefert sofort eine Dynamo für 65 Volt und
10—20 Ampère? Offerten erbitte an die Exped. unter Nr. 252.

253. Wer hätte eine gebrauchte Turbine mit liegender
Welle, Kraft 8—15 L8, mit Garantie abzugeben? Offerten an
S. Hurni, Rundschindelnfabrik, Hasle (Luzern).
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254. 2Bo begießt man am oorteilhafteften @chroefel£ie§=
abfüEe?

255. 3;m ©il) Ital bei einer Bahuftatiou roünfd)t ein p,itmner=
meifter ein ®epot für Baumaterialien 31t errieten. 2Md)e§ ®e=
fchäft mürbe rohe Bretter, §obetroaren, ©ipê= unb ®ad)iatten sc.

Sum SBteberoerfauf übergeben Offerten unter 9tr. 255 befbrbert
bie ©jpebition.

256. 22er bjätte ein gebrauchtes, nod) gut erhaltenes 2Ba|fer=
rab non 4—4,5 m Sähe biflig absugeben ober roer oerfertigt foldje
oon SBeifîtannenhols unb su roeldjent greife? (Breite 1 SReter.)
Offerten unter Rr. 256 an bie ©ppebition.

257. SCBer liefert roheS (nid)t raffiniertes) petroleum
258. SBerjJtann mir nahtloS geroaljte Rohre liefern, 26 mm

2id)troette,l ','2—2 mm Sßanbftärfe Hönnte and) Ulbfälle brauchen.
®iefelben fittb für Owingen beftimmt unb braucht eS gröfjereS
Cluantum. Offerten ober SJtufter an 21. ."pupfauf, ©inftebein.

Kanderner

Feuerfeste Steine. Erde
der Thonwerke Sandern

(Generalvertretung für die" Schweiz.) 1036

Fay e n c e - Wa n d - P S a f f e w
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättehon.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon BaumateriaSienhandluwg Teiegr.-Adr.:

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

259. 2Bo tonnte man fdjöne Untersug= ober ®achfd)inbeln
bestehen unb su meinem ißreiS

260. 2Ber liefert fofort galoanifterte ©dpteefanghafen auf
©d)ieferbad) für je 2 ©aSröhren 31t 2 cm fiodjroette, fefte, für
Berggegenb, uttb su roeldjem ißreiS Offerten mit SRuftern an
2lnb. aifchroanben, ®ad)bec£er, @d)ütjengarten, 2lttborf.

261. 2Mre eine Sülifdjung oon Sort unb SbrfmuE als ffuf?=
bobenbelag (garniture d'entre-poutres) su empfehlen ober märe eS

ratfamer, foidje mtgemifd)t 31t oerroenben? 2Bo finb biefe ißrobufte
bireft su besiehen?

262. SBer hätte einen gebrauchten 1 PS ißetrolmotor billig
absugeben? Offerten an fferb. ©ügeffer, Rothrtfi.

263. 23eid)e ©tfengiefserei liefert SCSafchherbgarnituren nach
SRobeE fauber unb billig, ohne 3roifd)enhäubler?

264. 28er lönnte Hirfd)baumlatten, roh sugefcfjnitten,
70/45 mm, gans trocten ttnb fauber für ®reppengetänber, liefern?

"•MtiOonrten
2luf /frage 206, §oIströcfneofen befi^en 2lntolb /fttd)S fei.

©rben, Bäd) am .Qüridjfee, unb roünfdjen mit ffragefteEer in Ber=
binbitng su treten.

2tuf ffrnge 215. 2Bettben ©te ftd) betreffs eleftrtfd)er SoIj=
trödrtungSanlagen an bie „©leltra" SöäbenSroil, ffabrtl eleltrtfdjer
§eis= unb Hodjapparate in SBäbenSroil.

2luf /frage 217. Um bei einem ©efäEe oon 18 SReter
6 ipferbeftärlen 5« geroinnen, finb 35 ©elunbenliter nötig, roenn
bie ®rucflettung 140 SReter lang unb 225 mm roeit roirb. ®a
bei ber Turbine infolge ber größeren UmbrehungSsahl eine met)r=
fache SRäberüberfehung bahinfäEt, fo gibt bie Turbine mehr Hraft
ab, als ein 2Bafferrab. @oid)e 2Magen erfteEt fomplett als
©pesialität unb ift ju jegltdjer 2lu§funft unb audh Hoftenbered)m«tg
gerne bereit 21. Refchltmarat, 9Rafd)inenfabrtf, ®hun.

2luf /frage 217. i/fbre SBaffertraft nützen ©ie am rationeEften
aus burch 2lnlage einer mobernen Turbine. Bei 18 m ©efäEe
unb einer 28 äffernteng e oon 32 ©elunbenliter ergibt biefetbe eine
effeltioe Hraft oon 6 Bferbeftärlen bei einer normalen ®ourem
Sal)l oon sirla 300 per uRinute. ®te Rohrleitung mürbe einen
inneren ®urd)meffer oon 175 mm erhalten unb mürben Ijiejxt am
beften gufteiferne SRttffenröhren oerroenbet. Qementröhren finb
für ®urbinenrohrleitungen nidht su empfehlen, ba fie fich nicht

WOLF & GRAF, Zürich
Vertreter ersler Firmen.

Grosses Lager
in Maschinen für alle friers der Eisen- u. ^Holzbearbeitung.

Modelle
für Eise»«, Stalrt» wad

SMefallguss,
architektonische, Unterrichts-

modelle. 130

Saubere, exakte Arbeit nacli
Zeichnung oder Skizze.

Car»l Braun
mechanische Modellschreinerei,

Fruthweilen (Thurgau.)

Es*f indungen
Ausarbeitung, Patentierung,

Verwertung 2126

Patentbureau Carl Müller
vormals Steiger-Dieziker

Bleicherweg No. 13, ZÜRICH.

DdeS/besten, schärfsten und
praktischsten 1003

Kratzbürsten
für Maurer-, Maler-, Gips- u.
Baugeschäfte etc. liefert nach
neuem, patentiertem System,
mit schräggestellten, in Kaut-
schuk eingezogenen Zähnen,
mit Band- oder Handgriff ver-
sehen, zu billigsten Preisen

Th. Dietschy, Brunngasse 9, Zürich I.

Iliustr. Preislisten gratis.
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254. Wo bezieht man am vorteilhaftesten Schwefelkies-
abfülle?

255. Im Sihltal bei einer Bahnstation wünscht ein Zimmer-
meister ein Depot für Baumaterialien zn errichten. Welches Ge-
schüft würde rohe Bretter, Hobelwaren, Gips- und Dachlatten:c.
zum Wiederverkauf übergeben? Offerten unter Nr. 255 befördert
die Expedition.

259. Wer hätte ein gebrauchtes, noch gut erhaltenes Waffer-
rad von 4—4,5 m Höhe billig abzugeben oder wer verfertigt solche
von Weißtannenholz und zu welchem Preise? (Breite l. Meter.)
Offerten unter Nr. 256 an die Expedition.

237. Wer liefert rohes (nicht raffiniertes) Petroleum?
258. WerZkann mir nahtlos gewalzte Rohre liefern, 26 mm

Lichtweite,1 V?—2 mm Wandstärke? Könnte auch Abfälle brauchen.
Dieselben sind für Zwingen bestimmt und braucht es größeres
Quantum. Offerten oder Muster an A. Hupfauf, Einsiedeln.

äer Ironworks lîanâsrn
(iZeneralvertretung kür àcs Lebwois.) 1036

fszfvnos-WsnxS-PZ^îîsn
Uni, Viereob »ml ^obteà Ullà Oossin-Plättekon.
/Vueb su Wnlagen in IVasobtisobs, pallets oto.

LaumkonKop âc Kooil
VeleMon â«o. SS77. Üspdslt-Lasel.

259. Wo könnte man schöne Unterzug- oder Dachschindeln
beziehen und zu welchem Preis?

299 Wer liefert sofort galvanisierte Schneesanghaken auf
Schieferdach für je 2 Gasröhren zu 2 cm Lochwerte, feste, für
Berggegend, und zu welchem Preis? Offerten mit Mustern an
And. Aschwanden, Dachdecker, Schützengarten, Altdorf.

261. Wäre eine Mischung von Kork und Torfmull als Fuß-
bodenbelag (garniture Rentre-poutres) zu empfehlen oder wäre es
ratsamer, solche ungemischt zu verwenden? Wo sind diese Produkte
direkt zu beziehen?

292. Wer hätte einen gebrauchten 1 ?8 Petrolmotor billig
abzugeben? Offerten an Ferd. Sägesser, Rothrist.

29Z Welche Eisengießerei liefert Waschherdgarnituren nach
Modell sauber und billig, ohne Zwischenhändler?

294. Wer könnte Kirschbaumlatten, roh zugeschnitten,
70/45 mm, ganz trocken und sauber für Treppengeländer, liefern?

Antworten
Auf Frage 299. Holztröckneofen besitzen Arnold Fuchs sel.

Erben, Bäch am Zürichfee, und wünschen mit Fragesteller in Ver-
bindung zu treten.

Auf Frage 215. Wenden Sie sich betreffs elektrischer Holz-
tröcknungsanlagen an die „Elektra" Wädenswil, Fabrik elektrischer
Heiz- und Kochapparate in Wädenswil.

Auf Frage 217. Um bei einem Gefälle von 18 Meter
6 Pferdestärken zu gewinnen, sind 35 Sekundenliter nötig, wenn
die Druckleitung 140 Meter lang und 225 mm weit wird. Da
bei der Turbine infolge der größeren Umdrehungszahl eine mehr-
fache Räderübersetzung dahinfällt, so gibt die Turbine mehr Kraft
ab, als ein Wasserrad. Solche Anlagen erstellt komplett als
Spezialität und ist zu jeglicher Auskunft und auch Kostenberechnung
gerne bereit A. Aeschlimann, Maschinenfabrik, Thun.

Auf Frage 217. Ihre Wasserkraft nützen Sie am rationellsten
aus durch Anlage einer modernen Turbine. Bei 18 m Gefälle
und einer Wasfermenge von 32 Sekundenliter ergibt dieselbe eine
effektive Kraft von 6 Pferdestärken bei einer normalen Touren-
zahl von zirka 300 per Minute. Die Rohrleitung würde einen
inneren Durchmesser von 176 mm erhalten und würden hiezu am
besten gußeiserne Muffenröhren verwendet. Zementröhren sind
für Turbinenrohrleitungen nicht zu empfehlen, da sie sich nicht

in Mssekmen Mr à KrSsn àr Lßssn- N. ZtàbeArbeîwng.

WzzeîsNs
là Nïseê,», uricl

RisisNgu««,
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als genügenb faltbar erwiefett Ijaben. ©oldje moberne ©urbinen^
anlagen erftettt als Spezialität bei biHigften greifen bie 5Dlafd)inen=
fabrtt @t. ©eorgen b. ©t. ©allen, welche gljnen auf SBmtfd) gerne
betaittiertcn Äofteirooranfdjtag ausarbeiten wirb.

Stuf grage 318» Unterzeichneter hat bie größten ©djleufen
am iRhetnbau (©ife.nlonftrultton) ausgeführt unb wünfdjt mit
gragefteHer in Serbinbung ju treten. GS. geberer=$fauuer, med).
SQSerfftätte, Slltftätten (SRljeintal).

Sluf grage 330. SJieue Senziro unb ißetrolmotoren liefert
grih ÜTfarti 3t. ©., äBintertljur.

Stuf grage 331. ®te betreffenbe Sliemenfdjeibe muh 825 mm
©urdjmeffer haben. SSeue poulies liefert grit) SJiarti 3lttienge=
feüfchaft, aBinterthur.

Sluf grage 338. ©ie erhatten 1,6—2,6 Ißferbeiräfte. Sfähere
SluSlmtft erteilt grit; SRarti 31. ©., SBintertljur.

Stuf grage 338. Sei 2000 SÜtinutentiter unb 5—8 m @e=

fälle lönnen H/iorefp. 2°/io ißferbeftärten gewonnen werben. Sichter
Diohrburdjmeffer 225 mm. Serlangen ©ie gefl. betaiHierten Softens
ooranfdjlag non 31. Slefd)timann, 9Jtafd)inenfabrit, ©hint.

3luf grage 338. Sei einer SBaffermenge oon 2000 Siter
per SJtinute, gleich 33 Siter per ©elttnbe, unb einem ©efäHe oon
8 SUtetern erhatten ©ie burd) 3lnwenbung einer mobernen ©urbine
eine effeltioe Kraft oon 2,7 SßferbeftärEert bei einer normalen
©ourenzaljl oon 195 per Stîinute. ©ie (Rohrleitung erhielte einen
inneren ©urdjmeffer oon 175 mm unb würben am beften gufjs
eiferne äJluffenroljre bazu oerweitbet. SBenben ©ie fid) beljufS
näherer SluStunft an bie SJtafdjinenfabril ©t. ©eorgen b. ©t. ©allen,
weldje gerne bereit ift, gljnen einen betaiHierten Koftenooranfdjlag
auszuarbeiten.

3luf grage 333. Steue @d)leifntafchinen liefert grih ÜUtarti
31. ©., SBintertljur.

Sluf grage 337. 2Berlftätte=Defen für jebeS Srennmateriat
liefert in jeber ©röfie bie 31. ©. ber Ofenfabril ©urfee. gltuftrierte
IßreiSliften zu ©ienften.

3luf grage 339, Steue ©tanzmafcljinen jeber Sonftruftion
liefert oorteilpaft grth SHarti 31. ©., SBintertljur.

3luf grage 340. ©ie girma ©tj- •£>• ^Pfifter & ©o., gabris
lation bautedjnifdjer ©peziatitäten in Safel, liefert einen oorzüg=
liehen, zu einer etaftifcljen SOfaffe erhärtenben Sitt zum SluSlitten
ber gugen in tannenen ÜUemenböben.

SXuf grage 343. ©raljtgefledjte jeber 3lrt unb alle ein=

fdjlägigen Slrtifet fabriziert unb liefert prompt unb biltigft ©. Sögel,
©ieb= unb ©raljtroareufabritant, ©t. ©alten, greife umgehenb,
bitte zu oerlangen.

Stuf grage 343, ®raf)tgefted)te in jeber ©imenfton unb
Qualität oon 1—10 mm ©rafjtftärle unb beliebiger SRafcIjenroeite,
fowie SJletaHgewebe, ©itter unb ©iebwaren jeber Slrt liefert
biltigft unb hat courante Stummem auf Sager (Bereinigte ©rafjh
fleähterei unb =3Beberei ©djaffljauferofiallau oon ©ottfr. Sopp.

9Iuf grage 343, SBir oerlaufen unb liefern leihweife waffers
bidjte Stadien als Sebadjmtg für geftljütten xc. unb wünfcfjen
mit gragefteHer wegen weiteren fflfitteiluitgen in Korrefponbeitz
Zu treten. @tap fer*§ünerwabeI & (So., ©edenfabril, Jorgen.

3luf grage 343, gür gefttjüttenbebadjung ift ein ©djinbelro
baclj baS geeignetfte, leidet unb billig unb bewährt ftdj am beften.
SläljereS erteilt g. ©rat, ©djinb elfabritant, SBolljufeu (Suzern).

3luf grage 343. SBünfcljen mit grageftelter in Serbinbung
Zit treten. Sladjenfabrit ©mmenau, ©aSle bei Surgborf.

3luf grage 344. Komplette eleftrifdje §auS=£äuteroerle ititb

C. F.Weber, Muttenz-Basel
Holzcement-, Dachpappen- und Asphalt-Fabrik

acht Fabriken im Betrieb, eigen* Robpappen-Fabrik,
liefert in mir bester Qualität:

prima yolxeemeat
nach echt Häussler'scher Methode hergestellt.

Prima Holsctemesufpapier
roh und imprägniert. 479 a

I® Rohpappe, Petrelaet
rVluffenkitt, Pflasterkitt, Asphaltkitt

öestiiiierten TSseer* Pech
Eisenlack, Ia Carbolineum

bestes Imprägniermaterial für alle Holzarten,
Telephon No. 4317. .Telegr.-Adr. : Dachpappfabrik.

tauStelephone, bie jebermanrt fetbft montieren lantt, liefert bie
itgroS= mtb ©yportfirma gr. g. Sinbfchäbler in Ufter.

Stuf grage 344. Satterien, Säittwerfe xc. liefert unter Se=
recljnung billigfter ©ngroSpreife, nebft Seifügung oon SeitungS=
fthema zum ©etbftmontieren, bie girma guleS giegler, ©t. 3llban=
tirdjrain 2 in Safel.

Stuf grage 346. ©ie girma ©£j. (ßfifter & ©o., Unter=
nehmung für Sobenbelag in Sitofilo, Safel, fabriziert ©ägme£)(=
bobenplatten in Süoftlo. ©er Sorzug ift aber ben fugenlofen
SiloftloîSbbeu, bie ftdj mit ber Unterlage auf baS ©ngfte oer=
binbett unb einen einzigen, oon leiner guge unterbrodjenen Selag
bilben, zu geben.

©rftellung hon äöoh«häufcrn für Slnjjcftclltc »»b
Slrbeiter int nenen ©aSioerl ©t. ©allen int iTHet Wolbarii.
ffirbavbeiten, 9Seton= nnb SJlaurerarbeiten (Sruchftcitt= nnb
©aeffteinntauertoerf), 3t«tnter=, ®ipfer=, ©pettglcw, ®ad)=
berfer=, ©cl)reiner=, ©lafcr=, S!Mttler=, fJavguet= nnb ©apc=
zierarbeiten. Sluflage ber tpiäue unb Saubebinguugen, Sezug
ber ©iugabeformulare : Sureau Sltlantic, fjintmer 9lr. 7. ©ingabe
ber Offerten, fchriftliçh unb oerfcljloffen, mit ber Sluffchrift „3lrbeiter=
hau§" unb ber Sezeid)nung ber betreffenben Slrbeit, für welche bie
betreffenbe Offerte gemacht roirb, an bie Saubireltion ber ©tabt
@t. ©allen. Deffttung ber Offerten : greitag ben 26. guni, oor=
mittags ll'/s Uhr, Sltlantic, gimmer Sir. 6.

Slnftatt ©ottectgnab, CbcraargattifcljeS Slftjl für litt
heilbare in St, Sliflaitê. ©rb=, Sö3anrer=, ©teinl)aner= unb
Serfetjarheiten, gintntermamtSarbciten, ©ifenliefernng.
Slätte unb Sliiorbbebingungen lönnen bei Slrchttelt @. giegler,
Sernftrafte, Surgborf, jewetlen oon 10—12 Uhr oormittagS, eins
gefeheu werben. Offerten finb oerfdjloffen bis 2 t. guni, abenbS
6 Uhr, an RegierungSftatthalter SOleper inSangenthal einzufenben,

Sicfermtg non JEÔaffernteffern für bie äöafferperforgung
gürieh :

100 ©tüd 7*»" englifd)
200 „ 1" „

80 „ 74" „
10 „ HA"
10 „ 2" „

©ie SteferungSbebingungen finb auf bem Sureau beS gngenieurS
ber Sßafferoerforgung aufgelegt, wo jebe weitere 3luSlunft erteilt
wirb. Offerten für bie ©efamtlieferung ober ©eile berfetben finb
bis 30. guni mit ber 3tuffdjrift „SBaffermeffer" an ben Sorftanb
beS SattwefenS II zu richten.

gähter=Sicferitttgett für baS ©leftrizitätSinerf ber ©tabt
gürid), ®oppel=®arif=3ä!)tcr, Sebingungen unb Programm
tonnen auf beut Sureau beS SöerteS, Sahnhofbrüde 1 II, bezogen
werben, wofelbft weitere SluSiunft erteilt wirb, ©ingaben bis
30. guni an baS ©tettrizitätSwert ber ©tabt gürid), gngenieur :

§. Sßagner.
©ie ©d)reiitcr=, @lafer=, ©chloffer=, SHitiableituugcd,

Wipfer= nnb SJlaterarbcitcn für ben Sleuhan ber ©icfjerei
ber eibg, SOlnnitionSfabril in ©h««* ^läne, Sebingungen
unb Slngebotformulare finb im eibg. Saubureau in ©Ipm Z"ï
©ixtficht aufgelegt. UebemahmSofferten finb oerfchloffen unter ber
Sluffdjrift „Slngebot für ©iefjerei in ©hun" bis 22. gttni franto
einzureichen an bie ©irettion ber eibg. Sauten in Sern.

©;lc£trizitätes= unb SBaffcrtuerfe ber ©tabt ©crn. Ste=
ferttng bed ntedjanifdjen ©cilS für bie neue ©antpfzentralc
auf ber 9Rarzili=gnfei (SSafferrohrteffel, ®ampf=®gnamo 500 P8
tmb ©chaltattlage). ©ie Unterlagen finb im Sureau ©chanzen*
ftrafie 7 zu beziehen, ©nbtermin für Offerteneingabe 4. guli.

©rftellung ziveier eiferner ©infahrtSbrüclen z« ber
itenen ©cheune in ber Sluftalt ftald)vain im ©ewichte oon
Zufammen zirta 8700 .ßilo. fpiatt unb Saubefdjrieb liegen bei
ber Stnftaltioerwaltung zur ©inftdjt bereit. SieferungSofferten finb
bis 22. guni bem tant, ©trafjero nnb Sanbepartement in grauem
felb abzugeben.

©rb=, 3>Jtaurer=, ©tcin£)auer= (©anbftein nnb ©rattit),
3intnter=, ©pengl er nnb ®ad)bcc£erarbciten, Slitjableiter*
anlage, ©djmiebearbeiten, fotnie Lieferung hon l=®altcn
Zttnt 31 au beS ebanget. ipfarrhanfeS tn ©ttterborf (®h«^S
geichnungen, Saubefchrieb unb Sorausmafs lönnen bei @enteinbe=
ammamt ©beimann im SanbhauS in ©ttterborf eingefehen werben,
an welchen bie Offerten bis 20. guni oerfchloffen mit ber 3iuf=
fdjrift „Sauarbeiten eoangel. Pfarrhaus in ©itterborf" einzu=
reichen finb.

glt)bad)t>evbaxtung. SluSführung eitteS ©etlS ber gltjbad)»
oerbannng im Koftenooranfchlag oon runb gr. 40,000. glätte,
Saubebingungen unb SorauSmahe liegen beim ©emeinbeamt
SBeefen zur ©infidjt auf. 3ln baSfelbe finb Offerten oerfdjloffen
mit ber Sluffdjrift „glpbadjoerbauuttg" bis 25. guni einzureichen.
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als genügend haltbar erwiesen haben. Solche moderne Turbinen-
anlagen erstellt als Spezialität bei billigsten Preisen die Maschinen-
fabrik St. Georgen b. St. Gallen, welche Ihnen auf Wunsch gerne
detaillierten Kostenvoranschlag ausarbeiten wird.

Auf Frage 218. Unterzeichneter hat die größten Schleusen
am Rheinbau (Eisenkonstruktcon) ausgeführt und wünscht mit
Fragesteller in Verbindung zu treten. E. Federer-Pfanner, mech.
Werkstätte, Altstätten (Rheintal).

Auf Frage 22V. Neue Benzin- und Petrolmotoren liefert
Fritz Màì A. G., Winterthur.

Auf Frage 221. Die betreffende Riemenscheibe muß 825 mm
Durchmesser haben. Neue Poulies liefert Fritz Marti Aktienge-
sellschaft, Winterthur.

Auf Frage 228. Sie erhalten 1,6—2,6 Pserdekräfte. Nähere
Auskunft erteilt Fritz Marti A. G., Winterthur.

Auf Frage 228. Bei 2006 Minutenliter und 5—8 m Ge-
fälle können 1°/>»resp. 2°/,o Pferdestärken gewonnen werden. Lichter
Rohrdurchmesser 225 mm. Verlangen Sie gefl. detaillierten Kosten-
Voranschlag von A. Aeschlimann, Maschinenfabrik, Thun.

Auf Frage 228. Bei einer Waffermenge von 2000 Liter
per Minute, gleich 33 Liter per Sekunde, und einem Gefälle von
3 Metern erhalten Sie durch Anwendung einer modernen Turbine
eine effektive Kraft von 2,7 Pferdestärken bei einer normalen
Tourenzahl von 195 per Minute. Die Rohrleitung erhielte einen
inneren Durchmesser von 175 mm und würden am besten guß-
eiserne Muffenrohre dazu verwendet. Wenden Sie sich behufs
näherer Auskunst an die Maschinenfabrik St. Georgen b. St. Gallen,
welche gerne bereit ist, Ihnen einen detaillierten Kostenvoranschlag
auszuarbeiten.

Auf Frage 232 Neue Schleifmaschinen liefert Fritz Marti
A. G., Winterthur.

Auf Frage 237 Werkstätte-Oefen für jedes Brennmaterial
liefert in jeder Größe die A. G. der Ofenfabrik Sursee. Illustrierte
Preislisten zu Diensten.

Auf Frage 23S. Neue Stanzmaschinen jeder Konstruktion
liefert vorteilhaft Fritz Marti A. G., Winterthur.

Auf Frage 240. Die Firma Ch. H. Pfister à Co., Fabri-
kation bautechnischer Spezialitäten in Basel, liefert einen vorzüg-
lichen, zu einer elastischen Masse erhärtenden Kitt zum Auskitten
der Fugen in tannenen Riemenböden.

Aus Frage 242. Drahtgeflechte jeder Art und alle ein-
schlägigen Artikel fabriziert und liefert prompt und billigst C. Vogel,
Sieb- und Drahtwarenfabrikant, St. Gallen. Preise umgehend,
bitte zu verlangen.

Auf Frage 242. Drahtgeflechte in jeder Dimension und
Qualität von 1—10 mm Drahtstärke und beliebiger Maschenweite,
sowie Metallgewebe, Gitter und Siebwaren jeder Art liefert
hilligst und hat courante Nummern auf Lager Vereinigte Draht-
flechterei und -Weberei Schaffhausen-Hallau von Gottfr. Bopp.

Auf Frage 243. Wir verkaufen und liefern leihweife wasser-
dichte Machen als Bedachung für Festhütten n. und wünschen
mit Fragesteller wegen weiteren Mitteilungen in Korrespondenz
zu treten. Stapfer-Hünerwadel à Co., Deckenfabrik, Horgen.

Auf Frage 243. Für Festhüttenbedachung ist ein Schindeln-
dach das geeignetste, leicht und billig und bewährt sich am besten.
Näheres erteilt I. Erni, Schindelfabrikant, Wolhusen (Luzern).

Auf Frage 243. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. Blachenfabrik Emmenau, Hasle bei Burgdorf.

Auf Frage 244. Komplette elektrische Haus-Läutewerke und

K.f.Msî'Mà-àl
llàvement-, llsokpsypsn- nnä àsMsìt-kabrik

aobt ?abi-ilisu im IZstrisk. oÌKov» Kc>bpappc>u-?à1Ic,
liokoi'l, in nur bester Honlilät:
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bestes Imprägviormutsrial kür alls Làartvli,
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Haustelephone, die jedermann selbst montieren kann, liefert die
Engros- und Exportfirma Fr. I. Bindschädler in Uster.

Auf Frage 244. Batterien, Läutwerke rc. liefert unter Be-
rechnung billigster Engrospreise, nebst Beifügung von Leitungs-
schema zum Selbstmontieren, die Firma Jules Ziegler, St. Alban-
kirchrain 2 in Basel.

Auf Frage 240. Die Firma Ch. H. Pfister à Co., Unter-
uehmung für Bodenbelag in Litosilo, Basel, fabriziert Sägmehl-
bodenplatten in Litosilo. Der Vorzug ist aber den fugenlosen
Litofilo-Böden, die sich mit der Unterlage auf das Engste ver-
binden und einen einzigen, von keiner Fuge unterbrochenen Belag
bilden, zu geben.

Kubmissiotts-Anzeiger.
Erstellung von Wohnhäusern für Angestellte «nd

Arbeiter im neuen Gaswerk St. Gallen im Riet-Goldach.
Erdarbeiten, Beton- und Maurerarbeiten (Bruchstein- «nd
Backsteinmaucrwerk), Zimmer-, Gipser-, Spengler-, Dach-
decker-, Schreiner-, Glaser-, Maler-, Parquet- «nd Tape-
zierarbeiten. Auflage der Pläne und Baubedingungen, Bezug
der Eingabeformulare: Bureau Atlantic, Zimmet Nr. 7. Eingabe
der Offerten, schriftlich und verschlossen, mit der Aufschrift „Arbeiter-
Haus" und der Bezeichnung der betreffenden Arbeit, für welche die
betreffende Offerte gemacht wird, an die Baudirektion der Stadt
St. Gallen. Oeffnung der Offerten: Freitag den 26. Juni, vor-
mittags 11'/s Uhr, Atlantic, Zimmer Nr. 6.

Anstalt Gottesgnad, Oberaargauisches Asyl für Un
heilbare in St. Skiklaus. Erd-, Maurer-, Steinhaner- «nd
Verseharbeite«, Zimmermannsarbeiten, Eisenlieferung.
Pläne und Akkordbedingungen können bei Architekt E. Ziegler,
Bernstraße, Bnrgdorf, jeweilen von 10—12 Uhr vormittags, ein-
gesehen werden. Offerten sind verschlossen bis 2 i. Juni, abends
6 Uhr, an Regierungsstatthalter Meyer in Langenthal einzusenden.

Lieferung von Wassermessern für die Wasserversorgung
Zürich:

100 Stück "/»" englisch
290 1"

80 I 74« ^

l» „ 1'/-"
l« „ 2" „

Die Lieferungsbedingungen sind auf dem Bureau des Ingenieurs
der Wasserversorgung aufgelegt, wo jede weitere Auskunft erteilt
wird. Offerten für die Gesamtlieferung oder Teile derselben sind
bis 30. Juni mit der Aufschrift „Waffermesfer" an den Vorstand
des Bauwesens II zu richten.

Zähler-Lieferungen für das Elektrizitätswerk der Stadt
Zürich. Doppel-Tarif-Zähler. Bedingungen und Programm
können auf dem Bureau des Werkes, Bahnhofbrücke 11I, bezogen
werden, woselbst weitere Auskunft erteilt wird. Eingaben bis
30. Juni an das Elektrizitätswerk der Stadt Zürich, Ingenieur:
H. Wagner.

Die Schreiner-, Glaser-, Schlosser-, Blitzableitungs-,
Gipser- «nd Malerarbeiten für den Neubau der Gießerei
der eidg. Munitionsfabrik in Thun. Pläne, Bedingungen
und Angebotformulare sind im eidg. Baubureau in Thun zur
Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten find verschlossen unter der
Aufschrift „Angebot für Gießerei in Thun" bis 22. Juni franko
einzureichen an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Elektrizitäts- und Wasserwerke der Stadt Bern. Lie-
fernng des mechanischen Teils für die neue Dampfzentrale
auf der Marzili-Jnsel (Wasserrohrkessel, Dam^-Dynamo 500
und Schaltanlage). Die Unterlagen sind im Bureau Schanzen-
straße 7 zu beziehen. Endtermin für Offerteneingabe 4. Juli.

Erstellung zweier eiserner Einfahrtsbrücken zu der
neuen Scheune in der Anstalt Kalchrain im Gewichte von
zusammen zirka 8700 Kilo. Plan und Baubeschrieb liegen bei
der Anstaltsverwaltung zur Einsicht bereit. Lieferungsofferten sind
bis 22. Juni dem kant. Straßen- und Baudepartement in Frauen-
feld abzugeben.

Erd-, Maurer-, Steinhauer- (Sandstein «nd Granit),
Zimmer-, Spengler- «nd Dachdeckerarbeiten, Blitzableiter-
anlage, Schmiedearbeiten, sowie Lieferung von l-Balken
zum Bau des evangel. Pfarrhauses in Sitterdorf (Thurg.)
Zeichnungen, Baubeschrieb und Vorausmaß können bei Gemeinde-
ammann Edelmann im Landhaus in Sitterdorf eingesehen werden,
an welchen die Offerten bis 20. Juni verschlossen mit der Auf-
schrift „Bauarbeiten evangel. Pfarrhaus in Sitterdorf" einzu-
reichen sind.

Flybachverbauung. Ausführung eines Teils der Flybach-
verbauung im Kostenvoranschlag von rund Fr. 40,000. Pläne,
Baubedingungen und Vorausmaße liegen beim Gemeindeamt
Weesen zur Einsicht auf. An dasselbe find Offerten verschlossen
mit der Aufschrift „Flybachverbauung" bis 25. Juni einzureichen.
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